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,Sorgt euch um nichts,
sondern bringt in jeder Lage
betend und flehend eure
Bitten mit Dank vor Gott!”

Philipper 4,6
\

\
\\



Es gibt Dinge in unserem Leben, die man nicht auf
Anhieb dndern kann. Aber es gibt auch Situationen, die
man nur schwer alleine bewdltigen kann. Aber ich kann
doch nicht einfach um Hilfe bitten.

Nein, warum nicht?

Wir als Gemeinde sind fureinander da. Und manchmal
braucht es dafur gar nicht viel. Wenn jeder nur ein
bisschen zuhoért, ein bisschen hinschaut und sich ein
bisschen Zeit fir den anderen nimmt, kann eine Sorge
schon leichter werden.

Vielleicht bedeutet Vertrauen also nicht, keine Sorgen
mehr zu haben. Vielleicht bedeutet Vertrauen vielmehr
ZU wissen:

Ich muss sie nicht alleine tragen.

Verfasserin Svenja Puschke



TEil.mel.dung des Presbyteriums 1

Pfarrer Andreas Beck wurde mit Ablauf des 31.
August 2026 in den einstweiligen Ruhestand
versetzt

Sehr geehrter Herr Beck, lieber Andreas,

nach 19-jahriger Tatigkeit fur unsere Gemeinde wirst du nun
krankheitsbedingt in den einstweiligen Ruhestand versetzt.
In diesen vielen Jahren hast du dich mit hohem
Engagement, grolRer Freundlichkeit und tiefem Glauben an
unseren Herrn Jesus Christus fur die Kirchengemeinde
Honnefeld mit inren 16 Ortsgemeinden eingesetzt.

Du hast mehr als 100 Taufen, mehr als 200 Presbyteriums-
Sitzungen, mehr als 300 Konfirmationen, mehr als 500
Besuchsdienste, mehr als 1.000 Gottesdienste, mehr als .mit
uns, mit deiner Gemeinde durchgefuhrt und gefeiert.

Trotz dieser Belastung hast du in der Notfallseelsorge im
Landkreis Neuwied mitgearbeitet und vielen Menschen in
schwierigen Situation Trost und Beistand gespendet. Und
wdre das nicht schon genug, hast du in deiner Freizeit als
zweiter Vorsitzender des Vereins Pro Mission Deutschland
intensiv den Glauben an Gott verbreitet.

Dafir danken wir dir von ganzem Herzen. .




TEilmeldung des Presbyteriums i

Wir freuen uns, dass du gesundheitlich soweit genesen bist,
dass du ein Leben ohne Schmerzen und ohne gréRRere
Beeintrdchtigungen in Wurde leben kannst.

Du wirst hier in Oberhonnefeld wohnen bleiben und wir
freuen uns, dass du nach deinen Kraften auch in Zukunft
aktiv am Gemeindeleben teilhaben moéchtest.

Wir danken deiner lieben Frau Mina Beck fur ihren Beistand
und ihren Einsatz fUr unsere Gemeinde.

Wir wlnschen alles alles Gute und Gottes reichen Segen.

FUr das Presbyterium:
Frau Dr. Marion Klaer-Cichon, Herr Michael Andresen

Verabschiedungsgottesdienst fir Herrn Pfarrer
Andreas Beck am Sonntag, den 2. September 2026




T AbschiedsgrufB3 Pfarrer Beck ‘i

Personliche Worte von Pfarrer Beck
Liebe Gemeinde,

als ich letztes Jahr im August ins Krankenhaus
ging, wusste ich, dass ich mehrere Wochen lang
in der Gemeinde ausfallen wirde. Dass es nun
ein Jahr spater in den Ruhestand fuhrt, hatte
ich damals nicht gedacht. Aber es ist nach wie
vor so, dass die Krdfte nicht fur meine kompletten Dienstpflichten
reichen wudrden. Durch mein eingeschrénktes Sehen kann ich
auch nicht mehr Auto fahren. So fuhrt es jetzt also doch dahin,
dass die Landeskirche mich nach 19 Jahren in Honnefeld zum 1.
September in den Ruhestand versetzt.

Am 27. September 2026 wird mein Abschiedsgottesdienst sein. Da
wir in unserem Haus in Oberhonnefeld wohnen bleiben, kann und
mochte ich aber hier und da auch Dienste Ubernehmen, fur die
ich nicht fahren muss oder zu denen ich gefahren werde.

Nun danke ich Ihnen und Euch allen fur die 19 Jahre, in denen ich
hier Gemeindepfarrer sein durfte. Ich habe den Dienst in
Honnefeld sehr gerne ausgeubt und Gottes Wort von Herzen
verkundigt. Ich danke auch fur die vielen Gebete, die in meiner
Krankheitszeit fr mich gesprochen wurden. Auch tber die lieben
GrulRkarten und Besuche habe ich mich sehr gefreut. Dass Gott
durch ein Wunder geholfen hat und einen Plan hat, konnte ich
deutlich merken.

Den drei zusammenwachsenden Gemeinden Honnefeld,
Rengsdorf und Anhausen wunsche ich fur die Zukunft alles
erdenklich Gute und Gottes Segen. Mé6gen immer die Menschen
da sein und Dienst tun, die die Gemeinden brauchen.

Gott befohlen!

lhr und Euer Pfr. (i.R. — ,in Rufweite”) Andreas Beck
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Wir begriiBen Pfarrerin Ute Brodd

Kurz vor meinem Urlaub fragte mich unser
Superintendent im Juli, ob ich mir vorstellen
kénnte, meinen Dienst aufzustocken. Ich habe
Uberlegt und gerne Ja gesagt. So darf ich nun
seit dem 1. September Ihre Gemeinde als
Pfarrerin unterstitzen und begleiten.

Mein Name ist Ute Brodd. Als Pfarrerin der Trinitatiskirchengemeinde
wohne ich in Bad Hénningen am Rhein. Zuvor habe ich viele Jahre
mit meiner Familie, zu der zwei erwachsene S6hne gehdren, in
Anhausen gelebt. Der Westerwald ist mir also auch vertraut und mit
dem weiten Himmel, den weiten Wiesen und Wadldern sehr lieb
geworden.

Aufgewachsen bin ich in Oberschwaben. In meiner Heimatgemeinde
habe ich Jugendarbeit gemacht. Nach der Schule folgte ein Jahr als
Au-pair in den USA. Das anschlieende Theologiestudium habe ich
sehr genossen, denn ich konnte meinen Wissendurst stillen und
erkennen, dass ich auch mit meinen Fragen im Glauben und der
Kirche gut aufgehoben bin.

Ich liebe es, kreativ zu sein, zu basteln, handwerkliches zu machen, zu
backen, zu ndhen. Ich versorge gerne meine Blumen und habe viel
Spall mit meinem neuen Mitbewohner, Kater Leo, der seit Mai bei mir
wohnt.

Ich kann sagen: Ich lebe gerne und ich glaube gerne - obwonhl
beides nicht immer einfach ist. Bibelworte stérken mich sehr. Jg, ich
finde die Bibel einfach toll. Wo sonst gibt es Worte, die so sehr stéarken
und Mut machen.

So freue ich mich jetzt auf die Zeit bei Ihnnen. Schon in den ersten
Tagen bin ich sehr herzlich willkommen geheilen worden. An
Donnerstagen werde ich in der Regel vor Ort sein, in meinem kleinen
Biro im Gemeindehaus. Ansonsten koénnen Sie mich gerne
telefonisch erreichen. Bis bald!

Ihre Ute Brodd




TNeue Wege mit Unterstutzung!

Werkstudentin: Caroline Cichon

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Caroline Cichon, ich
bin 29 Jahre alt und darf seit Juli die
Gemeinde als Werkstudentin
unterstutzen.

\

Aufgewachsen in HOmmerich, hatte | -_: by _ |
ich von frihester Kindheit an eine Sl &'ﬁ"* "'\\

enge Verbindung zu unserer Honnefelder Kirchengemeinde mit
allem, was dazu gehért: Kindergarten in Oberhonnefeld,
Kinderbibelwochen und Konfiunterricht. Und diese Prégung blieb
nicht spurenlos: nach dem Abitur habe ich mich dazu entschieden,
mich beruflich auf den Weg zu machen, Pfarrerin zu werden.

Nun befinde ich mich in meinem finalen Jahr, um das Studium der
Theologie zu beenden und in den Vorbereitungsdienst Gberzugehen.
So lange darf ich mit Ihnen und Euch erste Erfahrungen sammeln,
Gemeindeluft von der Kanzel aus schnuppern und meine bisherigen
Kenntnisse unter Beweis stellen.

Ich freue mich auf die vielfaltigen Aufgaben, die mich in der
Gemeinde erwarten, auf neue Herausforderungen, auf bekannte
Gesichter und auf Gottes wirkende Kraft in unserer Mitte.

Eine Bitte méchte ich aber loswerden: Lassen Sie uns im Gesprdéch
bleiben und zégern Sie nicht, mir Ihr Feedback zu geben.
Bis zum néchsten Gottesdienst!

Caroline Cichon



TNeue Wege mit Unterstutzung!

Werkstudent: Noah Rihmann

Liebe Gemeinde,

als neuer Werkstudent der Kirchengemeinde
méchte ich mich Ihnen gerne kurz vorstellen. B
Mein Name ist Noah RUhmann, ich bin 29
Jahre alt und studiere im 7. Semester Evan-
gelische Theologie (auf Pfarramt) an der
Universitat Bonn. Derzeit bin ich wohnhaft in
Libur (K&In), aber im Westerwald geboren
und aufgewachsen.

An dieser Stelle wurde ich Ihnen gerne etwas Gber meinen
Glaubensweg erzdhlen. Ich komme aus einer eher kirchenfernen
Familie. Die Konfirmation habe ich hinter mich gebracht, weil man
das so machte und danach bin ich direkt ausgetreten. Mit Anfang
Zwanzig, wahrend der schweren Erkrankung meines Vaters, hatte ich
eine Gottesbegegnung. Darauffolgend erschloss sich mir das Ganze,
nach und nach. Der Sinn hinter dem Glauben, der Kirche, der
Gemeinde. Also trat ich wieder ein und begann parallel zum Ende
meines Jura-Studiums das Theologie-Studium, um diesen
Lernprozess weiterzufUhren.

Vor wenigen Monaten machte mich meine Kommilitonin Caro
Cichon darauf aufmerksam, dass ihre Heimatgemeinde unter
Personalmangel leide und deswegen den innovativen Weg gehen
wolle, Werkstudenten anzustellen. Ich war sofort Gberzeugt von der
Idee, sowie der Motivation der Gemeinde und ihrer Vertreter*innen,
die ich bereits treffen durfte. Nun freue ich mich sehr, mich auf
vielfdltige Art und Weise in lhrer Gemeinde einbringen zu durfen und
maglichst viele von Ihnen kennenzulernen.

Es grufst Sie herzlich,
Noah RUhmann



Gemeindebiiro / A

Friedhofsverwaltung 2=
L N YT £y % _..

RS T LY 1.4
..I, £ 1% 4 f”f‘ ..;' !" "'\
i, A e ! Tis TR\ o el
S < f W L A # .

- ‘ L ! “ g :
7 ity y £ ¥ s % "
£

"z

OFFNUNGSZEITEN

Montag, Dienstag, Donnerstag

9.00 - 11.00 Uhr

Gerne konnen Sie uns jederzeit
eine E-Mail senden:

Gemeindebulro: honnefeld@ekir.de
Friedhofsverwaltung: friedhof.honnefeld @ekir.de

lhr Anliegen wird schnellstmaoglich bearbeitet.

Ihr Presbyterium —‘-w....-.-..“"'"""'
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kf Senioren feiern gemeinsam

Ein Nachmittag voller Begegnungen und guter Laune
Unser zweiter Geburtstagskaffee in der Arche Horhausen

Nach dem gelungenen Auftakt im April fand nun unser zweiter
gemeinsamer Geburtstagskaffee fur die Gemeindeglieder ab 70
Jahren statt. Wie geplant, konnten wir dieses Mal in der Arche
Horhausen zusammenkommen.

Viele Geburtstagskinder folgten der Einladung und verbrachten
einen fréhlichen Nachmittag in geselliger Runde. Bei Kaffee und
Kuchen wurde erzahlt, gelacht und so manche schéne Erinnerung
ausgetauscht.

Fur gute Stimmung sorgte erneut unser beliebtes Bingospiel. Mit
Spannung wurden die Zahlen verfolgt, bis schlieRlich das ersehnte
.Bingo!” erklang. Dabei wurde nicht nur mitgefiebert, sondern auch
herzlich gelacht.

Ein besonderer H6hepunkt war die musikalische Begleitung durch
Ulrike Winter. Mit ihrem Akkordeon schuf sie eine stimmungsvolle
Atmosphdre und lud zum Zuhéren, Mitsingen und Erinnern ein.
Caroline Cichon begleitete den Nachmittag zudem mit einer kleinen
Andacht und gab unserem gemeinsamen Beisammensein damit
einen geistlichen Rahmen. Fur diese schénen Beitrdge sagen wir
beiden von Herzen Dankeschén!

Der zweite Geburtstagskaffee hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll
solche gemeinsamen Nachmittage sind. Zeit fUreinander zu haben,
miteinander ins Gesprdch zu kommen und Gemeinschaft zu
erleben, macht diese Treffen zu etwas Besonderem.

Wir danken allen Geburtstagskindern und Gdsten herzlich far inhr
Kommen und freuen uns schon jetzt auf das ndchste gemeinsame
Geburtstagsfest. 1

wdli : . ‘ | Verfasserin Tanja Hoffmann - Lehnert
R




Gemeinde @

Ein schones und abwechslungsreiches
Gemeindefest

Im August durften wir bei unserem Gemeindefest einen
wunderschénen Tag miteinander verbringen. Gestartet wurde der
Tag mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Anschlieiend ging es
auf dem Basketballplatz und in der Jugendetage weiter. Nach einer
kurzen BegrufRung sorgten unsere OHO-Kids mit ihrem Auftritt far
eine wunderschéne musikalische Eré6ffnung des Festes.

Danach hiefd es: gemeinsam feiern, essen und die Zeit geniel3en! Bei
leckerem Essen, kuhlen Getrdnken und vielen guten Gesprdchen
entstand eine schéne und gemutliche Atmosphdre. Ein besonderer
Moment des Nachmittags war die Ehrung unserer Ehrenamtlichen.
Viele Menschen bringen sich mit Zeit, Herzblut und Engagement in
unsere Kirchengemeinde ein. Dafur wollten wir an diesem Tag ganz
bewusst Danke sagen. Denn ohne die vielen helfenden Hadnde wdre
vieles in unserem Gemeindeleben nicht méglich. Auch fur die Kinder
gab es einiges zu entdecken. Kinderschminken, verschiedene
Spielangebote und als besonderes Highlight die Spruhkreide, sorgten
far jede Menge Spald und Kreativitat.

Nach der Ehrung lieien wir den Tag bei kiihlen Getrédnken und guten
Gesprdchen gemutlich ausklingen.

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die diesen Tag
vorbereitet und natudrlich bei allen, die gekommen sind und
gemeinsam mit uns gefeiert haben. Es war ein rundum schdénes

Gemeindefest!
Verfasserin Svenja Puschke
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Herzliche Einladung zur Adventsfeier

Die Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld laddt am 5.
Dezember 2026 alle Gemeindemitglieder ab 70 Jahren
ganz herzlich zu unserer Adventsfeier im Gemeindehaus
ein.

Gemeinsam mobchten wir einen gemdutlichen und
besinnlichen Nachmittag in der Adventszeit verbringen.
Bei Kaffee und kleinen Leckereien bleibt viel Zeit far
Begegnungen, Gesprdche und ein schénes Miteinander.

Auch ein kleines adventliches Programm haben wir fur Sie
vorbereitet. Gemeinsam modchten wir lachen, erzdhlen,
vielleicht das ein oder andere Adventslied singen und uns
auf die bevorstehende Weihnachtszeit einstimmen.

Eine persénliche Einladung mit allen weiteren
Informationen sowie einem Anmeldeschein wird Ihnen
rechtzeitig zugeschickt.

Wir  freuen uns sehr auf einen  schénen
Adventsnachmittag mit Ihnen und auf viele bekannte und
neue Gesichter.

Merken Sie sich den 5. Dezember schon jetzt vor — wir
freuen uns auf Sie!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an das
Gemeindeburo.




KAFFEEKLATSCH
JEDER IST WILLKOMMEN

DIENSTAGS VORMITTAGS

AB 9:30 UHR BIS 11:00 UHR

GEMEINDEHAUS FOYER
WEYERBUSCHER WEG 2A, 56587 OBERHONNEFELD

Wir wollen eine weitere Moglichkeit anbieten, andere Menschen
aus der Gemeinde und den umliegenden Ortschaften zu treffen.

whlles wirkliche Leben ist Begegnung. Wenn wir aufhdren, uns zu
begegnen, ist es, als hirten wir auf zu atmen.”
(Martin Buber)

In der Regel findet immer dienstags vormittags diese Begegnung
statt. In gemiitlicher Atmosphére bei einer Tasse Kaffee oder Tee
mit anderen ins Gesprich kommen. Einfach einmal aus den eigenen
vier Wanden herauszukommen, um nicht alleine zu sein oder in
netter Gesellschaft in den Tag starten.

WENDEN SIE SICH FOR WEITERE INFORMATIONEN AM: HONNEFELD (DERIR.DE TELEFON 02634 9437735




Sie sind auf der Suche nach guten Gesprachen in
netter Gesellschaft Uber Gott und die Welt
bei Kaffee und Tee?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Schauen Sie einfach mal vorbei.

@? jeden Mittwoch von $.30 Uhr bis ca. 11:.00 Uhr
@ Arche Horhausen
<> In der Pfuhhlwiese 1, Horhausen

Gisela Dittrmann

02687/929440 oder 0176/46650419

Wir freuen uns auf Sie!

Ewangehiishe
= Mirchengemeinds
' Honnefcld



Kirche

KONZERT

ALS AUFTAKT IN DIE

Am 29. November laden die Evangelischen
Kirchengemeinden Rengsdorf und Honnefeld
zu einem festlichen Konzert als Auftakt

in die Adventszeit ein.

Es musiziert der gemeinsame Projektchor
beider Gemeinden, begleitet von einem
Projektensemble.

Auf dem Programm stehen
wJoy to the World® von Karl Jenkins
_ sowie die ,Missa Festiva®” von John Leavitt.

Erganzt wird das Konzert durch das gemeinsame
Singen traditioneller Advents- und
Weihnachtslieder, bei dem auch das Publikum
herzlich eingeladen ist mitzusingen.

Das Konzert michte die Besucherinnen und Besucher
= " musikalisch auf die Adventszeit einstimmen und

= die Vorfreude auf Weihnachten in einer festlichen
und gemeinschaftlichen Atmosphiire

erlebbar machen.

17 Uhr.

'v. Kirche in Rengsdort




<X Konfirmanden

Konfi-Party im Juni - ein voller Erfolg!

Trotz des schweren Unwetters haben wir im Juni einen richtig
schénen Abend miteinander verbracht. Die Kirchengemeinden
Honnefeld, Rengsdorf und Anhausen hatten gemeinsam zu einer
Konfi-Party far die ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden
eingeladen. Auch die neuen Konfis waren direkt mit dabei und
konnten so schon einmal Gemeinschaft erleben und sich
kennenlernen.

Gestartet haben wir mit einer kleinen Andacht. Anschliefend durfte
natudrlich auch das leibliche Wohl nicht fehlen: Mit Pizza konnten sich
alle starken und miteinander ins Gesprdch kommen.

Danach wurde gespielt, gelacht und einfach die gemeinsame Zeit
genossen. Verschiedene Spiele sorgten fur jede Menge Spald und
trotz des Wetters fur eine richtig gute Stimmung.

Am Ende waren wir uns einig: Das Unwetter konnte uns den Abend
nicht vermiesen! Es war eine schéne Gelegenheit, alte und neue
Konfis zusammenzubringen und gemeinsam einen tollen Abend zu
verbringen.

Wir freuen uns schon auf die ndchste gemeinsame Aktion!
Verfasserin Svenja Puschke




<X Konfirmanden

Gemeinsamer Konfi-Samstag zum Thema
Abendmahl

Am 29. August 2026 fand unser erster gemeinsamer Konfi-
Samstag mit den neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
statt. Zum ersten Mal kamen die Konfis aus den drei
Kirchengemeinden Honnefeld, Rengsdorf und Anhausen
zusammen.

Im Mittelpunkt des Tages stand das Thema Abendmahl.
Gemeinsam haben wir uns damit beschdaftigt, was das
Abendmahl aussagt, warum Brot und Kelch dabei eine so
wichtige Rolle spielen und was Gemeinschaft beim
Abendmahl far uns bedeutet.

Naturlich wurde nicht nur geredet: Die Konfis wurden selbst
aktiv. und haben sich mit verschiedenen Aspekten des
Abendmahls beschdaftigt und miteinander viel erlebt.

Zum Abschluss haben wir gemeinsam Abendmahl gefeiert.
So konnten die Jugendlichen das, was sie zuvor erarbeitet
hatten, noch einmal ganz bewusst erleben.

Es war ein gelungener erster gemeinsamer Konfi-Samstag
mit viel Austausch, Spafs und Gemeinschaft — und ein
schéner Start fur unseren gemeinsamen Weg mit den Konfis

aus allen drei Gemeinden.
Verfasserin Svenja Puschke



<X Konfirmanden

Gemeinsam unterwegs auf Konfi-Fahrt

In der zweiten Septemberwoche geht es fUr unsere neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden auf die gemeinsame
Konfi-Fahrt. Die Jugendlichen aus den Kirchengemeinden
Honnefeld, Rengsdorf und Anhausen werden einige Tage
miteinander verbringen, sich besser kennenlernen und viele
gemeinsame Erfahrungen sammeln.

Ein ausfuhrlicher Bericht Uber die Fahrt folgt dann im ndchsten
Gemeindebrief.

Far die bevorstehenden Tage wunschen wir unseren neuen
Konfis eine schéne und pragende Zeit, viele tolle Erlebnisse,
gute Gesprdche und naturlich jede Menge SpalR.

Vor allem hoffen wir, dass die Jugendlichen in diesen Tagen als
Gruppe weiter zusammenwachsen, neue Freundschaften
entstehen und sie die Bedeutung von Gemeinschaft persénlich
erleben kénnen.

Wir wulnschen euch eine gesegnete Konfi-Fahrt und eine

unvergessliche gemeinsame Zeit!
Verfasserin Svenja Puschke




Termine Okt - Dez %

#; Oktober - Erntedank
Erntedankfest

Dankbar sein fur das, was wdchst, was wir haben

und was uns geschenkt wird.
4. Oktober 2026

‘> November - 1. Advent
Konzert zum 1. Advent
29. November 2026

Dezember 2026 — Advent & Weihnachten
Adventsfeier flr Seniorinnen und Senioren
5. Dezember
Weihnachten in unserer Gemeinde
7 24.-26. Dezember




& Aus der Jugend W

Jungschar

D
2

Freispiel - Spiele -
Bibelgeschichten

e Wann?
Immer freitags ab 16 Uhr
bis 17:30 Uhr

Fur wen?
Kinder von 6 -10 Jahren

: Wo?
2' Jugendetage im Gemeindehaus

Ansprechpartnerin:

Svenja Puschke
015140189016

Anmeldung erwiinscht, aber nicht zwingend - komm einfach vorbei!
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& Aus der Jugend

RegelméRige Termine: L A V-
Jungschar 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Jugendtreff 17:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr = 4
Aufder in den Ferien \\J
¢ =
-

weitere Termine:
' 5! “ - Kinoabend, Termine werden
) Uber Whatsapp
_‘ bekannt gegeben
- Konfiunterricht nach
absprache

Kontaktdaten

%I:z:;n

Q@ 56587 Oberhonnefeld
Weyerbuscher Weg 2a

Jugendetage

. 0I51-40189016 .
Evangelische
Kirchengemeinde

svenja.puschke@ekir.de/ [1a) | Honneteta E




Jungschar
Jugendtreff

8:00 - 12:00 Uhr

n —

olle Ferienaktionen ) S gty
29.06.- 03.072026 ~y™ o>
13.07 - 1707.2026

/' Kinder 6-10 Jahre ~ = @

~ 800-12:00Uhr ~

¥ 06.07.-10.07.2026
w— - . 20.07.-24.07.2026

. =& Ab17:00Ubr IR
) = Ll | Kinderbibelwoche § Ferienprogramm

® 'f‘,.}f; ' . ) 05.10. - 09.10.2026 | 12.10. - 16.10.2026
- % SRR | Kinder 6-10 Jahre | Kinder 6 -10 Jahre
8:00-12:00 Uhr fi g8:00 -12:00 Uhr

Svenja Puschke e } §
irchengemeinde

E
Jugendleiterin K
0151-40189016 .

i | Honnefeld
Swnja.pl}ﬁchke@gmr.dg | W omiadeadd (i manads vt




Y Aus der Jugend

Vier Wochen Sommerferienprogramm liegen
hinter uns

In der ersten Ferienwoche konnten wir das schéne Wetter
ausnutzen. Wir waren viel draufden unterwegs, haben
verschiedene Spielplatze besucht und zahlreiche gemeinsame
Spiele gespielt. Bewegung, Spal’ und vor allem die gemeinsame
Zeit standen dabei im Mittelpunkt.

In der dritten Ferienwoche war das Wetter leider etwas
wechselhafter. Davon haben wir uns aber nicht aufhalten lassen!
Neben verschiedenen Aktionen sorgte besonders eine
Schnitzeljagd fur viel Spaf. Zum Abschluss wurde es noch einmal
besonders: Gemeinsam ging es in die Kirche und sogar hoch
unters Kirchendach. Fur viele Kinder war das ein spannender
Blick hinter die Kulissen und ein schdner Abschluss der
Ferienwoche.

In der zweiten und vierten Ferienwoche offnete unsere
Jugendetage ihre Turen fur die Jugendlichen. Auch wenn wir uns
hier Uber ein paar mehr Besucherinnen und Besucher gefreut
hatten, entstanden gerade in der kleineren Runde schéne und
persbnliche Momente. Ein Highlight war unter anderem das
gemeinsame Gestalten von Kerzen.

Vielen Dank an alle Kinder und Jugendlichen, die dabei waren
wir freuen uns schon auf die ndchsten gemeinsamen Aktionen!

Verfasserin Svenja Puschke



Y Aus der Jugend

#; Herbstferien in der Jugendetage - seid dabei!

Auch in den Herbstferien ist bei uns wieder einiges los! In beiden
Ferienwochen laden wir Kinder herzlich in unsere Jugendetage im
Gemeindehaus ein. Freut euch auf Gemeinschaft, Spiel, Spall und
viele abwechslungsreiche Aktionen.

L1 1. Ferienwoche: Kinderbibelwoche
In der ersten Herbstferienwoche findet unsere Kinderbibelwoche statt.
Gemeinsam tauchen wir in spannende biblische Geschichten ein und
entdecken, was sie mit unserem Leben zu tun haben. Naturlich wird
dabei nicht nur erzdhlt: Euch erwarten Spiele, Spal}, kreative Angebote
und viele gemeinsame Aktionen.

/) Betreuung ab 8:00 Uhr
=/ Bis 9:00 Uhr: Ankommen, Freispiel & gemeinsames Frahstuck
€ Programm von 9:00 bis 12:00 Uhr
Bitte bringt euch ein eigenes Fruhstuck mit.

*# 2. Ferienwoche: Ferienprogramm
Auch in der zweiten Ferienwoche geht es weiter! Morgens kénnt ihr in
Ruhe ankommen, gemeinsam frihsticken und die Jugendetage
beim Freispiel nutzen. Ab 9:00 Uhr starten dann unsere verschiedenen
Spiel-, Kreativ- und Gemeinschaftsangebote.

) Betreuung ab 8:00 Uhr
=7 Bis 9:00 Uhr: Freispiel & Fruhstuck
& Angebote von 9:00 bis 12:00 Uhr
Auch hier gilt: Bitte bringt euch ein Frahsttick mit.

Wir freuen uns auf zwei tolle Herbstferienwochen mit euch!
Ameldung uber die Jugendleitung Svenja Puschke, am besten Uber

den QR-Code auf dem Ferienplakat.
Verfasserin Svenja Puschke
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a Mitmachseite o ©

Mitmachseite- 2

fur Kinder v do bgt!
Schon gewusst? g

Die Taube ist ein wichtiges Symbol in der Bibel.
Nach der Sintflut schickte Noah eine Taube aus,
um zu sehen, ob das Wasser schon zuriickgeht.
Als die Taube mit einem Olzweig zuriickkam, -
wusste Noah: Die Erde ist wieder bewohnbar.

Darum steht die Taube bis heute fir Hoffnung,

Gott schenkt

Frieden und einen neuen Anfang. LR offnung! ©
]
wrtz des Tages @ o Da schwimmt
o| doch Freude
Warum konnen Fische q® mit!

so gut in der Kirche sitzen?

Weil sie immer in o
Schwérmen kommen!

Ribelvers fir dich ©

Sei mutig und stark! Gott
Furchte dich nicht und i+ dir!
verliere den Mut nicht, geht mit dir:

denn der Herr, dein Gott,
ist mit dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9

v 11y

Glaube ¥ Hoffnung % Liebe ¥ Du bist wertvoll!
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zum Ausmalen

Iel.t sei kreativ und bring dag Blld 2m Leuhg,, |
en!

- pim dir

JLasst die Kinder zu mir kommen \'
und hindert sie nicht daran,
denn ihnen gehort das Reich Gottes.”

Markus 10,14

," Schon ‘-‘.
Y dass du Y
% da bist! ;'

e/
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) KitaHandinHand o ©

Die schlauen Wélfe sagen Tschau, Adieu,
macht sgutund Goodbye !

Ende Juni, vor dem Start der groRen Schulsommerferien, hiel3 es fur
unsere sechs Vorschulkinder Abschied zu nehmen. Sie wurden
offiziell in die Schule entlassen.

Los ging es in einer wunderbar dekorierten Turnhalle. Dort wurden
alle Kinder einzeln aufgerufen und durften auf dem Thron Platz
nehmen. Zu jedem Kind las das Vorschulteam ein tolles Gedicht vor,
was es in seiner Zeit hier im Kindergarten erlebt hat und wie es sich
hier im Kindergarten entwickelt hat. Erinnerungen wurden wach und
so mancher Schmunzler kam Uber die Lippen. Jedes Kind bekam
dann, nach einem heftigen Applaus, seine Kita — Mappe mit den
Abschiedsgeschenken Uberreicht. Bei diesem emotionalen Moment
blieb kaum ein Auge trocken. Anschlieend wurde das Buffet
geplundert. Warstchen, Salate, Brot.. Nachtisch durfte auch nicht
fehlen.

Bei der Planschparty und dem gemdutlichen Beisammensein
hinterher drauRen auf der Wiese konnten nochmals Erinnerungen
ausgetauscht werden. Fur den Kindergarten gab es ein super tolles
grolRes Mensch — drgere — Dich -nicht als Abschiedsgeschenk.. eine
schéne Idee. Mit den Unterschriften der Vorschulkinder drauf, so
wird auch keins vergessen. Ein leckeres Eis bildete den Abschluss
eines schénen Festes. Wir wulnschen unseren sechs
Vorschulkindern alles nur erdenklich Gute fur ihre Schulzeit, denkt

gerne mal an uns zuruck.
Verfasst von Kita Hand in Hand Oberhonnefeld




Kita “schone Aussicht”

GENERATIONEN VERBINDEN:
GEMEINSAMER VORMITTAG VON
KITA-KINDERN UND SENIOREN

Ein besonderer Vormittag voller Begegnungen, Kreativitét
und Freude fand kuarzlich zwischen den Kindern unserer KiTa
und den Senioren des Westfdlischen Hofs statt. Bei einem
gemeinsamen Picknick kamen Jung und Alt in gemutlicher
Atmosphdre zusammen.

Neben leckeren Keksen und erfrischenden Getrdnken stand
vor allem das Miteinander im Mittelpunkt. Gemeinsam
bemalten die Kinder und Senioren Steine mit bunten Farben
und kreativen Motiven. Dabei entstanden nicht nur kleine
Kunstwerke, sondern auch viele schéne Gespréche und
fréhliche Momente.

Ein weiteres Highlight war die Gestaltung eines grolRen
Gemeinschaftslakens. Sowohl die Kinder als auch die
Senioren verewigten sich mit ihren bunten Handabdrtcken
darauf. So entstand ein einzigartiges Erinnerungsstuck, das
die Verbundenheit der Generationen symbolisiert.

_‘inge Aktion bereitete allen Beteiligten groRe Freude und

t# zeigte, wie bereichernd Begegnungen zwischen Jung und Alt
:sein kénnen. Mit viel Lachen, Kreativitdt und gegenseitigem
teresse wurde ein schéner Nachmittag verbracht, der

icherlich allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Verfasst von der Kita “schéne Aussicht”
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Bei Fragen, Anliegen oder Ideen rund um unsere
Kirchengemeinde kénnen Sie sich jederzeit gerne an das
GemeindebUro oder an die Mitglieder unseres Presbyteriums
wenden.

Denn genau dafur steht Gemeinde: flUreinander da zu sein,
einander zuzuhdéren und gemeinsam etwas zu bewegen.

Einer fur alle — und alle fiir Einen.
Eine lebendige Kirchengemeinde entsteht nicht von allein. Sie

lebt von den Menschen, die sich einbringen, mitdenken,
mithelfen, teilnehmen und Gemeinschaft gestalten.

www.honnefeld.ekir.de
www.youtube.com/user/andreasbecky
www.instagram.com/ev._kirchengemeinde _honnefeld

Alle Termine auf Instagram
Wir sind auf Instagram!

Bilder und Flyer von Ereignis- @
sen, Einladungen zu wichtigen
Terminen (fiir alle Generatio-

nen) finden Sie nun regelmaBig unter:

www.instagram.com/
ev._kirchengemeinde_honnefeld

Qder noch einfacher: den nebenstehen-
~ den QR-Code scannen.




Oberhonnefeld

Wir sind dabei mit dabei!

Oberhonnefeld-Gierend wird digital: Die neue Orts.App
vernetzt Gemeinde und Biirger

Schnell, direkt und effizient — mit der neuen Oberhonnefeld-
Gierend-App wird die Kommunikation zwischen Gemeinde und
Burgern einfacher als je zuvor. Egal ob Neuigkeiten aus der
Gemeinde, wichtige Termine oder Vereinsnachrichten — alle Infos
sind jetzt an einem Ort gebundelt und jederzeit digital abrufbar.
Ein Gewinn fur die Gemeinde — ein Plus fur die Burger.

Mit der Oberhonnefeld-Gierend-App schafft die Gemeinde eine
zeitgemdlRe Plattform, die Verwaltung und Burgerinnen und
Bdrger enger miteinander verbindet. Die Digitalisierung der
BUrgerkommunikation bringt zahlreiche Vorteile fuar alle

Beteiligten:
Eine Orts.App, die sich fur die Gemeinde lohnt:
Schnelle, zentrale Informationsverbreitung -  Wichtige

Mitteilungen landen direkt per Push-Benachrichtigung auf den
Smartphones der Burgerinnen und Burger.

Effiziente Kommunikation — Keine zeitintensiven Aushdnge oder
gedruckte Rundschreiben mehr, sondern aktuelle Infos in Echtzeit.
Entlastung durch digitale Services — Formulare und Dokumente
wie Abfallkalender oder Antrége sind jederzeit abrufbar, direkt
und ohne Umweg.

Starkung der Burgerbeteiligung — Die Oberhonnefeld-Gierend-
App ermoéglicht es den Burgern, aktiv am Gemeindeleben
teilzunehmen.

Mehr fUr Bargerinnen und Burger:

Alle wichtigen Infos an einem Ort — Von Stral3ensperrungen Uber
GemeinderatsbeschlUsse bis hin zu Vereinsnachrichten — alles
Ubersichtlich und leicht zugénglich.



Y\  Oberhonnefeld

Direkte Beteiligung — Mit Kommentaren, Umfragen und einer
digitalen Pinnwand kénnen Burger ihre Gemeinde mitgestalten.
Ortsgruppen & Vereine vernetzen sich — Kitas, Schulen,
Sportvereine und andere Gemeinschaften kdnnen angebunden
werden und damit ihre eigenen Inhalte teilen.

Immer auf dem neuesten Stand — Dank Push-Nachrichten geht
keine wichtige Info mehr verloren.

Jetzt herunterladen & Teil des digitalen Oberhonnefeld-Gierends
werden!

Die Oberhonnefeld-Gierend-App steht kostenlos im App Store
und Google Play Store zum Download bereit:
https://oberhonnefeld-gierend.app/app.

Uber Orts.App

Die apicodo AG aus Mainz ist
spezialisiert auf die Digitalisierung
von Stddten und Gemeinden.
Mehr unter: www.apicodo.de &
www.orts-app.de. @ Oberhonnefeld-Gierend

Jetzt herunterladen:

OBERHONNEFELD [ ;-
-GIEREND-APP

HEWS | ZUSAMMENHALT | ENGAGEMENT

Jetzt einfach installieren:

Als App auf dem Smariphone nutzen
ader iiber jeden Browser
hitps://eberhonnefeld-gierend.orts.app

b Google Flay || % App Store


https://www.apicodo.de/
http://www.orts-app.de/

Puderbach

Einladung zum Gesprdchskreis flir pflegende Angehérige

Liebe Angehdrige,
die Pflege zu Hause geht oft an die physischen und psychischen
Kréfte. In vertrauensvoller Atmosphdre kénnen Sie sich mit
anderen Betroffenen Uber Ihre Erfahrungen und das Erlebte
austauschen.

T
i
(=

Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Gespréchskreis speziell
fir pflegende Angehdérige ein.

Der Austausch mit anderen betroffenen Menschen hilft, mit der
kraftezehrenden, oft als belastend empfundenen Situation besser
zurechtzukommen.

In der Ahnlichkeit der Erfahrungen liegt die entlastende und
unterstutzende Kraft unserer Gruppe. Dartber hinaus geben wir
nutzliche (Fach-)Informationen und Tipps weiter.

Wo: Diakonie-Treff Haus der Familie, MittelstralRe 7, 56305
Puderbach

Wann: Jeden 3. Dienstag im Monat Uhrzeit: 16:00 bis 17:30 Uhr
Wer ist eingeladen: alle pflegende Angehdrige oder Menschen
die sich um Pflegebedurftige kimmern.

Anmeldung bei: Pflegestltzpunkt Puderbach - Achim Krokowski -
02684/850-178

Achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rip.de

Oder Kompetenzcenter Demenz — Nicole Vietze 02634/6549315
nv@evsst.de

Ei :,“.aﬂ;:ghq, 5.g;ig:;‘lpl'i-on Mah am Menschen @
aBenhaus gGm & 3 {113 Stlitzpunkt

Puderbach
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~Demenz dndert das Leben”

Kostenfreie Beratung fiir pflegende Angehérige
Demenzerkrankungen sind mit Verdnderungen des Verhaltens
und der Persénlichkeit verbunden. Dies stellt oft eine Belastung
far die betreuenden Personen dar. Daher ist neben der
Versorgung Demenzkranker insbesondere auch die Entlastung
der pflegenden Angehérigen eine grof3e Herausforderung fur

die Zukunft.
T
1%

Pflegende Angehdrige brauchen Unterstitzung
und Hilfsmoglichkeiten, um den Belastungen :
der Pflege und Betreuung gewachsen zu sein.
Unter dem Titel ,Demenz dndert das Leben” bietet der
Pflegestltzpunkt Puderbach in Zusammenarbeit mit dem
Kompetenzcenter Demenz aus Straf3enhaus einen monatlichen
Beratungstag fur pflegende Angehérige an.

Inhalte der Beratung sind: Informationen zum Krankheitsbild
Demenz, wertschtzender Umgang mit Demenzkranken,
Beschdaftigung von Demenzkranken, gesetzliche Betreuung und
Vorsorgevollmacht/Patientenverfigung, Leistungen der
Pflegeversicherung und Entlastungs-maoglichkeiten.
Beratungstag Demenz: immer am 1. Mittwoch im Monat von
10:00 bis 12.00 Uhr

Wo: Diakonie-Treff Haus der Familie, MittelstralRe 7, 56305
Puderbach

Anmeldung bei: Pflegestiitzpunkt Puderbach - Achim
Krokowski - 02684/850-178
Achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rip.de

Oder Kompetenzcenter Demenz — Nicole Vietze 02634/6549315
nv@evsst.de
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Willkommen im Haus Sonneneck - Ihre Tagespflege
mit Herz in Anhausen

Ein Ort zum Wohlfiihlen, Austauschen und GenieBen

Mitten im idyllischen Anhausen, in der Neuwieder Strafse 26,
erwartet Sie das Haus Sonneneck — eine liebevoll gestaltete
Tagespflegeeinrichtung far Seniorinnen und Senioren. Bis zu 18
Gdste taglich finden hier taglich nicht nur Betreuung, sondern
auch ein zweites Zuhause. In familiGrer Atmosphdre erleben
unsere Besucher eine gelungene Mischung aus Geselligkeit,
Geborgenheit und individueller Freiheit.

Tagesstruktur und Betreuung — professionell und herzlich
Unsere qualifizierten Mitarbeitenden der Evangelischen
Sozialstation kimmern sich mit viel EinfiUhlungsvermdégen um
das Wohl unserer Gdste. Sie gestalten den Tagesablauf
abwechslungsreich und individuell — mit gemeinsamen
Aktivitaten, viel Zeit fur Gesprdche, Bewegungseinheiten wie
Gymnastik, Singen oder ruhige Lesestunden in unseren
einladenden Gemeinschaftsrdumen.

Kulinarische Vielfalt aus der Region

Ein besonderes Highlight ist unser tdéglich frisch gekochtes
Mittagessen, zubereitet aus regionalen und saisonalen Zutaten.
Selbstverstdndlich wird auf individuelle Bedurfnisse und
Vorlieben Rucksicht genommen - damit Genuss und
Gesundheit Hand in Hand gehen.

Mehr als nur Betreuung — ein Ort zum Leben

Im Haus Sonneneck bieten wir unseren Gdsten die Moglichkeit,
aktiv am Gemeinschaftsleben teilzunehmen, ohne dabei auf
ihre Privatsphdre verzichten zu mussen. Ob Sie Gesellschaft
suchen oder einfach nur entspannen méchten — bei uns finden
Sie beides.
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Fiir Angehérige — Entlastung mit gutem Gefiihl
Unsere Tagespflege ist nicht nur ein Gewinn flr die Besucher,
sondern auch eine wertvolle Entlastung fur pflegende
Angehdrige. Sie wissen ihre Liebsten in besten Handen und
kédnnen neue Kraft schdépfen — in dem Wissen, dass fachkundige
Betreuung, liebevolle Zuwendung und Sicherheit gewdhrleistet
sind.
Bequemer Hol- und Bringservice
Auf Wunsch holen wir unsere Gd@ste morgens zu Hause ab und
bringen sie am Nachmittag wieder zurtck — bequem, zuverldssig
und sicher.
Kommen Sie vorbei und tliberzeugen Sie sich selbst!
Lernen Sie das Haus Sonneneck persénlich kennen — wir freuen
uns darauf, Ihnen unsere R&umlichkeiten zu zeigen und lhre
Fragen zu beantworten.

? Haus Sonneneck Tagespflege

Neuwieder StraRe 26

56584 Anhausen

. Fir weitere Informationen oder zur Anmeldung:
Tagespflege: 02639-27 99 710, Neuwieder Stralte 26, 56584
Anhausen
Katrin ~ Billmann, Pflegedienstleitung, 0151-12 81 82 92,
kab@evsst.de
Elena Ebel, Kaufmdnnische Leitung, 02634-65 49 317, ee@evsst.de
Rebecca Markert, Geschdftsfuhrung, rm@evsst.de
Evangelische Sozialstation StralRenhaus gGmbH, Raiffeisenstralke
27, 56587 StralRenhaus, 02634-4210, sst-strassenhaus@t-
online.de

Haus Sonneneck - Tagespflege mit Herz, Ndhe und
Lebensfreude.
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Bestattungsunternehmen

Raiffeisenstrafle 21 Tel. 02634-9227140
56587 StraBenhaus Mobil 0171-99454 44
bestattungen-meffert@gmx.de

fio Bestattungen Schmitz 3

"4 Nachfolger Reinhard, Strafenhaus ﬁ \
e Erledigung samtl. Formalititen * Erd- und
Feuerbestattungen * Seebestattungen * Uberfiihrungen
Maik Schwarz Tel. 02634/1416
Pfarrer-Knappmann-Strae 6 Mobil 0171 /6784278
56579 Rengsdorf - Tag und Nacht -
Bestattungen FaBbender

Raiffeisenstralle 24 - Willroth
www.bestattungen-fassbender.de
Ihr Begleiter im Trauerfall

Erd- und Feuerbestattungen
Wald- und Secbestattungen
Bestattungsvorsorge, Erledigung aller Formalititen

24h erreichbar 026 87 /1288 Mobil 0160 / 722 58 85 %
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Weitere Firmen

WERHAND i
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56587 Neuwied/Niederbieber
Telofon 02631/ 5003-0
www.werhand.de

ﬁ Auch Sie diirfen hier

breitpausen gyb) | NATURSTEIN gerne inserieren.
‘.Wamfsiein L Fiir weitere Informationen

/ AUS uno GARTEN

wenden Sie sich gerne an
das Gemeindebliro

Mdl‘mor o Grﬂ““ » Sﬂlldeelll Tel.: 02634/9437735
Uber dem Stellweg « 56587 Oberhonnefeld-Gierend honnefeld@ekir.de

02634-956021




i« Gottesdienste . 0Lt

04. Oktober 09:30 Uhr Arche Horhausen
. Pforreriun
Erntedankgottesdienst Ute Brodd,
11. Oktober 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
. Diakonim U.A.
Gottesdienst Svenjo Puschke
18. Oktober 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
. . . Pfarrerin U.A.
Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee Carolime Cicton
25. Oktober 09:30 Uhr Arche Horhausen
. . . Pradikantin
Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee Gabi Rieger
31. Oktober 18:00 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
Pfarreriun

Regionalgottesdienst Conrmmen T skl



& Gottesdienste i 7oventer

08. November 09:30 Uhr Arche Horhausen
. Pforrer U.A.
Gottesdienst Nomh Rid
15. November 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
. . . .y Plarrerin LA
Gottesdienst mit anschl. Friedhof-Feier Corolime Ciclon
22. November 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
: . Pfarrerin
Gottesdienst mit Abendmahl Ute Brodel
28. November 18:00 Uhr Ev. Kirche Anhausen
. . Pridikontin
Regionaler Jugendgottesdienst Sara Buscin
29. November 09:30 Uhr Arche Horhausen
01. Advent Pfavrer U.A.

Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee Novd Ridhmanin



&% Gottesdienste i Deezenbor

06. Dezember 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
02. Advent Pradikantin
Gottesdienst mit Abendmahl & Taufe Sava Busch
13. Dezember 09:30 Uhr Arche Horhausen
03. Advent Plavrer LA
Gottesdienst Noah R
20. Dezember 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
04. Advent Pfarreriun
Regionalgottesdienst Ute Brodld
24.Dezember 15:30 Uhr Arche Horhausen
Heiligabend Pforrerin C.A..
Familiengottesdienst Cavoline Cichon
17:00 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld
Christvesper Pridikantin
Gabi Rieger
25. Dezember 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld

1. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst mit Abendmahl

27. Dezember 09:30 Uhr Ev. Kirche Oberhonnefeld

) . . Kurehenmusiker
Singegottesdienst regional Atila Endireffy
31. Dezember 17:30 Uhr Arche Horhausen
Silvester Plarrer L.A.

Altjahresgottesdienst mit Abendmahl Noa Ridmanin



;T« Ruckmeldung

= Jum Schluss...
Deine M@Pgﬂt-’ v

’_*ﬂﬂ"‘_

Wir machten, dass unser Gemeindebrief
fir DICH und EUCH interessant, hilfreich

und inspirierend ist.

Deshalb brauchen wir eure Ideen,
Wiinsche und Anregungen.f

WAS WUNSCHT IHR EUCH
FOR DEN MACHSTEN GEMEINDEBRIEF?

_@'_ Welche Themen interessieren euch?
= Was sollten wir unbedingt aufgreifen?

S0 GEHT'S:
@ Welche Rubriken mégt ihr besonders? Scanne den QR-Code und
Was diirfen wir gerne beibehalten? teile uns deine Gedanken
ganz einfach online mit.
A Was fehlt euch bisher? -

W Welche [deen habt ihr fir neue Inhalte? ke darelildiclahen

Moment Zeit nimmst.

Q Sonstiges: Deine Riickmeldung hilft uns,

Leb, Kritik, Wiinsche — wir sind unceren Gemendabrier
l
A

gespannt auf euer Feedback! noch besser zu machen!
*."'ﬁm

4 (7emeinsam gesfaiten wir

- eine febendige. (Gemeinde! i' WW

. ———

Gott segne euch und eure Familien!

v Herzlichen Dank fir eure Unterstiitzung! ‘"_f- -



53 Die Gemeinde lad ein

Montag
14:30 bis 17:00 Uhr

Montagskreis

Dienstag
09:30 bis 11:00 Uhr

Kaffeeklatsch

16:00 bis 16:45 Uhr
Kinderchor OHO Kids

Mittwoch
09:30 bis 11:00 Uhr

Offene Arche

Donnerstag
09:30 bis 11:00 Uhr
Stellas Krabbelkreis

15:30 bis 17:00 Uhr
Konfinachmittag

19:00 bis 20:30 Uhr
Singkreis

Freitag
15:30 bis 16:30 Uhr

Musikalische Arche

16:00 bis 17:30 Uhr
Jungschar

17:30 bis ca. 20:00 Uhr
Jugendtreff

M@ % VERANSTALTUNGEN

1. Montag im Monat
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

gemutliches Beisammensein fur jedermann
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

fr alle singbegeisterten Kinder
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

Gesprdche Uber Gott und die Welt bei Kaffee und Tee
Arche Horhausen

ohne Anmeldung, jeder ist willkommen
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld - Jugendetage

nach Vereinbarung
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

nach Vereinbarung
Arche Horhausen

6 bis 10 Jahre
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld - Jugendetage

ab 11 Jahren
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld - Jugendetage




‘(:1 WeihnachtsgruBBe f[fut.

Evangelische
Kirchengemeinde
| Honnefeld I

Le. o -

Heute ist euch der Retter geboren
worden, in der Stadt Davids:
Christus, der Herr!

. . i Lukas 2,1
Jesus der Retter ist geboren. Ein Grund zu Feiern!

Wir winschen Ihnen und lhren Lieben besinnliche
Weihnachtsfeiertage, an denen Sie das Wunder von
Weihnachten neu erleben und einen guten Start in das neue
Jahr 2027.

Herzliche Grufde und Gottes Segen wunschen

@% P’@J?fuixm WMZ
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Impressum Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde
Honnefeld

Herausgegeben im Auftrag des Presbyteriums von Dr. Marion Klaer-
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	„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“
	Philipper 4,6
	Impuls

	Andacht
	Es gibt Dinge in unserem Leben, die man nicht auf Anhieb ändern kann. Aber es gibt auch Situationen, die man nur schwer alleine bewältigen kann. Aber ich kann doch nicht einfach um Hilfe bitten.
	Nein, warum nicht?
	Wir als Gemeinde sind füreinander da. Und manchmal braucht es dafür gar nicht viel. Wenn jeder nur ein bisschen zuhört, ein bisschen hinschaut und sich ein bisschen Zeit für den anderen nimmt, kann eine Sorge schon leichter werden.
	Vielleicht bedeutet Vertrauen also nicht, keine Sorgen mehr zu haben. Vielleicht bedeutet Vertrauen vielmehr zu wissen:

	Ich muss sie nicht alleine tragen.

	Eilmeldung des Presbyteriums
	Eilmeldung des Presbyteriums
	Wir freuen uns, dass du gesundheitlich soweit genesen bist, dass du ein Leben ohne Schmerzen und ohne größere Beeinträchtigungen in Würde leben kannst.
	Du wirst hier in Oberhonnefeld wohnen bleiben und wir freuen uns, dass du nach deinen Kräften auch in Zukunft aktiv am Gemeindeleben teilhaben möchtest.
	Wir danken deiner lieben Frau Mina Beck für ihren Beistand und ihren Einsatz für unsere Gemeinde.
	Wir wünschen alles alles Gute und Gottes reichen Segen.
	Verabschiedungsgottesdienst für Herrn Pfarrer Andreas Beck am Sonntag, den 27. September 2026

	Abschiedsgruß Pfarrer Beck
	Vakanzvertretung
	Neue Wege mit Unterstützung!
	Neue Wege mit Unterstützung!
	Werkstudent: Noah Rühmann
	Liebe Gemeinde,
	möchte ich mich Ihnen gerne kurz vorstellen.
	Mein Name ist Noah Rühmann, ich bin 29
	Jahre alt und studiere im 7. Semester Evan-
	gelische Theologie (auf Pfarramt) an der
	Universität Bonn. Derzeit bin ich wohnhaft in
	Libur (Köln), aber im Westerwald geboren
	und aufgewachsen.
	An dieser Stelle würde ich Ihnen gerne etwas über meinen Glaubensweg erzählen. Ich komme aus einer eher kirchenfernen Familie. Die Konfirmation habe ich hinter mich gebracht, weil man das so machte und danach bin ich direkt ausgetreten. Mit Anfang Zwanzig, während der schweren Erkrankung meines Vaters, hatte ich eine Gottesbegegnung. Darauffolgend erschloss sich mir das Ganze, nach und nach. Der Sinn hinter dem Glauben, der Kirche, der Gemeinde. Also trat ich wieder ein und begann parallel zum Ende meines Jura-Studiums das Theologie-Studium, um diesen Lernprozess weiterzuführen.
	Vor wenigen Monaten machte mich meine Kommilitonin Caro Cichon darauf aufmerksam, dass ihre Heimatgemeinde unter Personalmangel leide und deswegen den innovativen Weg gehen wolle, Werkstudenten anzustellen. Ich war sofort überzeugt von der Idee, sowie der Motivation der Gemeinde und ihrer Vertreter*innen, die ich bereits treffen durfte. Nun freue ich mich sehr, mich auf vielfältige Art und Weise in Ihrer Gemeinde einbringen zu dürfen und möglichst viele von Ihnen kennenzulernen.
	Es grüßt Sie herzlich,
	Noah Rühmann

	Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung
	Senioren feiern gemeinsam
	Ein Nachmittag voller Begegnungen und guter Laune
	Unser zweiter Geburtstagskaffee in der Arche Horhausen
	Nach dem gelungenen Auftakt im April fand nun unser zweiter gemeinsamer Geburtstagskaffee für die Gemeindeglieder ab 70 Jahren statt. Wie geplant, konnten wir dieses Mal in der Arche Horhausen zusammenkommen.
	Viele Geburtstagskinder folgten der Einladung und verbrachten einen fröhlichen Nachmittag in geselliger Runde. Bei Kaffee und Kuchen wurde erzählt, gelacht und so manche schöne Erinnerung ausgetauscht.
	Für gute Stimmung sorgte erneut unser beliebtes Bingospiel. Mit Spannung wurden die Zahlen verfolgt, bis schließlich das ersehnte „Bingo!“ erklang. Dabei wurde nicht nur mitgefiebert, sondern auch herzlich gelacht.
	Ein besonderer Höhepunkt war die musikalische Begleitung durch Ulrike Winter. Mit ihrem Akkordeon schuf sie eine stimmungsvolle Atmosphäre und lud zum Zuhören, Mitsingen und Erinnern ein. Caroline Cichon begleitete den Nachmittag zudem mit einer kleinen Andacht und gab unserem gemeinsamen Beisammensein damit einen geistlichen Rahmen. Für diese schönen Beiträge sagen wir beiden von Herzen Dankeschön!
	Der zweite Geburtstagskaffee hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll solche gemeinsamen Nachmittage sind. Zeit füreinander zu haben, miteinander ins Gespräch zu kommen und Gemeinschaft zu erleben, macht diese Treffen zu etwas Besonderem.
	Wir danken allen Geburtstagskindern und Gästen herzlich für ihr Kommen und freuen uns schon jetzt auf das nächste gemeinsame Geburtstagsfest.

	Gemeinde
	Ein schönes und abwechslungsreiches Gemeindefest
	Im August durften wir bei unserem Gemeindefest einen wunderschönen Tag miteinander verbringen. Gestartet wurde der Tag mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Anschließend ging es auf dem Basketballplatz und in der Jugendetage weiter. Nach einer kurzen Begrüßung sorgten unsere OHO-Kids mit ihrem Auftritt für eine wunderschöne musikalische Eröffnung des Festes.
	Danach hieß es: gemeinsam feiern, essen und die Zeit genießen! Bei leckerem Essen, kühlen Getränken und vielen guten Gesprächen entstand eine schöne und gemütliche Atmosphäre. Ein besonderer Moment des Nachmittags war die Ehrung unserer Ehrenamtlichen. Viele Menschen bringen sich mit Zeit, Herzblut und Engagement in unsere Kirchengemeinde ein. Dafür wollten wir an diesem Tag ganz bewusst Danke sagen. Denn ohne die vielen helfenden Hände wäre vieles in unserem Gemeindeleben nicht möglich. Auch für die Kinder gab es einiges zu entdecken. Kinderschminken, verschiedene Spielangebote und als besonderes Highlight die Sprühkreide, sorgten für jede Menge Spaß und Kreativität.
	Nach der Ehrung ließen wir den Tag bei kühlen Getränken und guten Gesprächen gemütlich ausklingen.
	Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die diesen Tag vorbereitet und natürlich bei allen, die gekommen sind und gemeinsam mit uns gefeiert haben. Es war ein rundum schönes Gemeindefest!


	Gemeinde
	Herzliche Einladung zur Adventsfeier

	Gemeindehaus
	Arche
	Kirche
	Konfi-Party im Juni – ein voller Erfolg!

	Konfirmanden
	Gemeinsamer Konfi-Samstag zum Thema Abendmahl
	Am 29. August 2026 fand unser erster gemeinsamer Konfi-Samstag mit den neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden statt. Zum ersten Mal kamen die Konfis aus den drei Kirchengemeinden Honnefeld, Rengsdorf und Anhausen zusammen.
	Im Mittelpunkt des Tages stand das Thema Abendmahl. Gemeinsam haben wir uns damit beschäftigt, was das Abendmahl aussagt, warum Brot und Kelch dabei eine so wichtige Rolle spielen und was Gemeinschaft beim Abendmahl für uns bedeutet.
	Natürlich wurde nicht nur geredet: Die Konfis wurden selbst aktiv und haben sich mit verschiedenen Aspekten des Abendmahls beschäftigt und miteinander viel erlebt.
	Zum Abschluss haben wir gemeinsam Abendmahl gefeiert. So konnten die Jugendlichen das, was sie zuvor erarbeitet hatten, noch einmal ganz bewusst erleben.
	Es war ein gelungener erster gemeinsamer Konfi-Samstag mit viel Austausch, Spaß und Gemeinschaft – und ein schöner Start für unseren gemeinsamen Weg mit den Konfis aus allen drei Gemeinden.

	Konfirmanden
	Gemeinsam unterwegs auf Konfi-Fahrt
	In der zweiten Septemberwoche geht es für unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden auf die gemeinsame Konfi-Fahrt. Die Jugendlichen aus den Kirchengemeinden Honnefeld, Rengsdorf und Anhausen werden einige Tage miteinander verbringen, sich besser kennenlernen und viele gemeinsame Erfahrungen sammeln.
	Ein ausführlicher Bericht über die Fahrt folgt dann im nächsten Gemeindebrief.
	Für die bevorstehenden Tage wünschen wir unseren neuen Konfis eine schöne und prägende Zeit, viele tolle Erlebnisse, gute Gespräche und natürlich jede Menge Spaß.
	Vor allem hoffen wir, dass die Jugendlichen in diesen Tagen als Gruppe weiter zusammenwachsen, neue Freundschaften entstehen und sie die Bedeutung von Gemeinschaft persönlich erleben können.
	Wir wünschen euch eine gesegnete Konfi-Fahrt und eine unvergessliche gemeinsame Zeit!


	Termine Okt - Dez
	🍂 Oktober – Erntedank
	🎶 November – 1. Advent
	⭐ Dezember 2026 – Advent & Weihnachten

	Aus der Jugend
	Aus der Jugend
	Aus der Jugend
	Regelmäßige Termine:
	weitere Termine:

	Kontaktdaten
	Aus der Jugend
	Aus der Jugend
	Vier Wochen Sommerferienprogramm liegen hinter uns
	In der ersten Ferienwoche konnten wir das schöne Wetter ausnutzen. Wir waren viel draußen unterwegs, haben verschiedene Spielplätze besucht und zahlreiche gemeinsame Spiele gespielt. Bewegung, Spaß und vor allem die gemeinsame Zeit standen dabei im Mittelpunkt.
	In der dritten Ferienwoche war das Wetter leider etwas wechselhafter. Davon haben wir uns aber nicht aufhalten lassen! Neben verschiedenen Aktionen sorgte besonders eine Schnitzeljagd für viel Spaß. Zum Abschluss wurde es noch einmal besonders: Gemeinsam ging es in die Kirche und sogar hoch unters Kirchendach. Für viele Kinder war das ein spannender Blick hinter die Kulissen und ein schöner Abschluss der Ferienwoche.
	In der zweiten und vierten Ferienwoche öffnete unsere Jugendetage ihre Türen für die Jugendlichen. Auch wenn wir uns hier über ein paar mehr Besucherinnen und Besucher gefreut hätten, entstanden gerade in der kleineren Runde schöne und persönliche Momente. Ein Highlight war unter anderem das gemeinsame Gestalten von Kerzen.
	Vielen Dank an alle Kinder und Jugendlichen, die dabei waren  wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Aktionen!


	Aus der Jugend
	🍂 Herbstferien in der Jugendetage – seid dabei!
	Auch in den Herbstferien ist bei uns wieder einiges los! In beiden Ferienwochen laden wir Kinder herzlich in unsere Jugendetage im Gemeindehaus ein. Freut euch auf Gemeinschaft, Spiel, Spaß und viele abwechslungsreiche Aktionen.

	📖 1. Ferienwoche: Kinderbibelwoche
	In der ersten Herbstferienwoche findet unsere Kinderbibelwoche statt. Gemeinsam tauchen wir in spannende biblische Geschichten ein und entdecken, was sie mit unserem Leben zu tun haben. Natürlich wird dabei nicht nur erzählt: Euch erwarten Spiele, Spaß, kreative Angebote und viele gemeinsame Aktionen.
	🕗 Betreuung ab 8:00 Uhr
	🥪 Bis 9:00 Uhr: Ankommen, Freispiel & gemeinsames Frühstück
	🎨 Programm von 9:00 bis 12:00 Uhr
	Bitte bringt euch ein eigenes Frühstück mit.

	🎲 2. Ferienwoche: Ferienprogramm
	Auch in der zweiten Ferienwoche geht es weiter! Morgens könnt ihr in Ruhe ankommen, gemeinsam frühstücken und die Jugendetage beim Freispiel nutzen. Ab 9:00 Uhr starten dann unsere verschiedenen Spiel-, Kreativ- und Gemeinschaftsangebote.
	🕗 Betreuung ab 8:00 Uhr
	🥪 Bis 9:00 Uhr: Freispiel & Frühstück
	🎉 Angebote von 9:00 bis 12:00 Uhr
	Auch hier gilt: Bitte bringt euch ein Frühstück mit.
	Wir freuen uns auf zwei tolle Herbstferienwochen mit euch!
	Ameldung über die Jugendleitung Svenja Puschke, am besten über den QR-Code auf dem Ferienplakat.


	Mitmachseite
	Mitmachseite
	Kita Hand in Hand
	Die schlauen Wölfe sagen Tschau, Adieu,
	macht`s gut und  Goodbye !
	Ende Juni, vor dem Start der großen Schulsommerferien, hieß es für unsere sechs Vorschulkinder Abschied zu nehmen. Sie wurden offiziell in die Schule entlassen.
	Los ging es in einer wunderbar dekorierten Turnhalle. Dort wurden alle Kinder einzeln aufgerufen und durften auf dem Thron Platz nehmen. Zu jedem Kind las das Vorschulteam ein tolles Gedicht vor, was es in seiner Zeit hier im Kindergarten erlebt hat und wie es sich hier im Kindergarten entwickelt hat. Erinnerungen wurden wach und so mancher Schmunzler kam über die Lippen. Jedes Kind bekam dann, nach einem heftigen Applaus, seine Kita – Mappe mit den Abschiedsgeschenken überreicht. Bei diesem emotionalen Moment blieb kaum ein Auge trocken. Anschließend wurde das Büffet geplündert. Würstchen, Salate, Brot... Nachtisch durfte auch nicht fehlen.
	Bei der Planschparty und dem gemütlichen Beisammensein hinterher draußen auf der Wiese konnten nochmals Erinnerungen ausgetauscht werden. Für den Kindergarten gab es ein super tolles großes Mensch – ärgere – Dich -nicht als Abschiedsgeschenk.. eine schöne Idee. Mit den Unterschriften der Vorschulkinder drauf, so wird auch keins vergessen. Ein leckeres Eis bildete den Abschluss eines schönen Festes. Wir wünschen unseren sechs Vorschulkindern alles nur erdenklich Gute für ihre Schulzeit, denkt gerne mal an uns zurück.

	Kita “schöne Aussicht”
	GENERATIONEN VERBINDEN:
	GEMEINSAMER VORMITTAG VON
	KITA-KINDERN UND SENIOREN
	Ein besonderer Vormittag voller Begegnungen, Kreativität und Freude fand kürzlich zwischen den Kindern unserer KiTa und den Senioren des Westfälischen Hofs statt. Bei einem gemeinsamen Picknick kamen Jung und Alt in gemütlicher Atmosphäre zusammen.
	Neben leckeren Keksen und erfrischenden Getränken stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt. Gemeinsam bemalten die Kinder und Senioren Steine mit bunten Farben und kreativen Motiven. Dabei entstanden nicht nur kleine Kunstwerke, sondern auch viele schöne Gespräche und fröhliche Momente.
	Ein weiteres Highlight war die Gestaltung eines großen Gemeinschaftslakens. Sowohl die Kinder als auch die Senioren verewigten sich mit ihren bunten Handabdrücken darauf. So entstand ein einzigartiges Erinnerungsstück, das die Verbundenheit der Generationen symbolisiert.
	Die Aktion bereitete allen Beteiligten große Freude und zeigte, wie bereichernd Begegnungen zwischen Jung und Alt sein können. Mit viel Lachen, Kreativität und gegenseitigem Interesse wurde ein schöner Nachmittag verbracht, der sicherlich allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.


	Aktuelles
	Einer für alle – und alle für Einen.

	Oberhonnefeld
	Oberhonnefeld
	Direkte Beteiligung – Mit Kommentaren, Umfragen und einer digitalen Pinnwand können Bürger ihre Gemeinde mitgestalten.
	Ortsgruppen & Vereine vernetzen sich – Kitas, Schulen, Sportvereine und andere Gemeinschaften können angebunden werden und damit ihre eigenen Inhalte teilen.
	Immer auf dem neuesten Stand – Dank Push-Nachrichten geht keine wichtige Info mehr verloren.
	Jetzt herunterladen & Teil des digitalen Oberhonnefeld-Gierends werden!
	Die Oberhonnefeld-Gierend-App steht kostenlos im App Store und Google Play Store zum Download bereit: https://oberhonnefeld-gierend.app/app.

	Puderbach
	Einladung zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige
	Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Gesprächskreis speziell für pflegende Angehörige ein.


	Puderbach
	„Demenz ändert das Leben“
	Kostenfreie Beratung für pflegende Angehörige
	Beratungstag Demenz: immer am 1. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 12.00 Uhr


	Anhausen
	Willkommen im Haus Sonneneck – Ihre Tagespflege mit Herz in Anhausen
	Ein Ort zum Wohlfühlen, Austauschen und Genießen
	Tagesstruktur und Betreuung – professionell und herzlich
	Kulinarische Vielfalt aus der Region
	Mehr als nur Betreuung – ein Ort zum Leben


	Anhausen
	Für Angehörige – Entlastung mit gutem Gefühl
	Bequemer Hol- und Bringservice
	Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst!
	Neuwieder Straße 26
	56584 Anhausen
	Haus Sonneneck – Tagespflege mit Herz, Nähe und Lebensfreude.

	Anzeigen
	Anzeigen
	Weitere Firmen

	Rückmeldung
	Die Gemeinde läd ein

	Regelmäßige
	Weihnachtsgrüße

	Frohe Weihnachten
	und ein gesegnetes neues Jahr
	Jesus der Retter ist geboren. Ein Grund zu Feiern!
	Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben besinnliche Weihnachtsfeiertage, an denen Sie das Wunder von Weihnachten neu erleben und einen guten Start in das neue Jahr 2027.
	Herzliche Grüße und Gottes Segen wünschen
	Das Presbyterium und
	die Mitarbeiter der Kirchengemeinde
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